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St. (Stilen. Beilage 3U Hr. 39 fcer Sd}tx>e\$ev 5rauen»gdturtg. 25. Septbr. [892.

Brirffcajïm
grau in !>( ®etJlarfprage nad) Uebertaffung

ber 9tummern 35—45 pont 3af)rgang 1887 fonnte bereits
beftenS ent(procj)en toerben. 3itd)t8bcftotueniger fei 3>f)tten
für Qfire SSereittoidigfeit befteus gebanït,

grau $. j£. in ©. $)er Çeibelbeeriaein ift ein ganj
öorgügticfieS ©etränf, ba« erfrifcf)t unb belebt, obne mit
biefen iBorpgen bie S^adjttjeile ber alfofjolljaltigett £rau=
bentneine 31t üerbinben. ©ie erhalten benfelben, fotoie
alle übrigen ©orten bon Seerentoeinen in boräüglicfyer
Qualität bon §errn 3Jîofer in §erblingcn, St. Sern.

grau |Jlarie ^f. in $. Sie gefunbfjeitficbe llnfid)er=
fyettl)attnentgftenS ba$©ute gebracht, baè fief) manches2luge
unb mandes Dtiecfjorgan für bie Sluffinbung hhgieinifcher
@d)äblict)feiten gefdjärft hat. Sie ,§auf)tfache ift, baff bie
jehtin ber Seforgniß unb gurcf)t gemachten Slnforberungen
an bie öffentliche unb bâuêtiche ©efunbljeitêpflegc bem ©in=
seinen unb ber ©efammtheit für bie 3ufunft sunt unab=
meisbaren SSebürfnijj toerben.

A. it. 2tnont)me SJlittljetlungen biefer Slrt fönnen
nicht beriicïficfjtigt toerben.

Herrn g. in ft. ©enbung tnirb gerne Beranlafjt
Si§ jeht figürirt bie Slbreffe nicht in unferem Serjeichnife.

grt. §ufie (38. in g. ©8 ift ber älteren ©chtoefter
Sfiicht, bie ©rjiehung beS jüngeren Srubers nad) heften
Straften ju förbern unb ju unterftûÇen, bas foil ihr bor=
berhanb ber nächfte unb entfprectjenbfte ÜBirhtngSfreiS fein.

grl. ffl. g), in 3. @§ ift leiber täglich 8u fonftatiren,
bah beim liebehebürftigen unb gefühlbotten meiblichen
@efd)lecf)t toeit mehr Sieblofigfeit im Urtheil ju finben
ift, als bei ber „rauhen ÜMnnertoelt", trie ©ie fid) au§=
brüefen. ÜDtit bem SBurm am Soben tjat manch partes
©eelchen ein lautes unb rülirenbes ©rbarmen, toät)renb=
bem bie felben SBefen es unbebenflich fertig bringen, eine
urigtücEtidje, im harten tampf ums Safein ringenbe 2Jtit=
fchtnefter berläfternb noch böltig ju ©runbe su richten.
Söenben ©ie fich an ben Serein ber greunbinnen ber
jungen ÜDläbcfien, ©ie toerben belehrt unb im Urtheil
milbe toerben. ©ie fcheinenbis jept noch tiid)t su toiffen, bah
es auch auf biefem gelbe oiel unberfdjulbetes ©lenb gibt.

Herrn fjl. in J. Sas 3uftanbljalten ber §erren=
îleiber follte ber Haushälterin in Surent galle freilich
geläufig fein. SBo bie grünbliche Senntnih biefer Slrbeit
oorhanben ift, ba bürfen ©ie fdjott einen fchönett Sohn
ausfegen. 3m Uebrigen gibt es aud) ©elegenheit, bas
Söthige auf biefem ©ebiete su erlernen, ohne gerabe
bafür eine gachfchule befugen ju müffen. äleltere Sente
lernen nicht mehr gerne tm gleichen Setnpo mit ber
Shtqenb. SaS ©brgefülil toid nicht hinter ben „jungen"
Surücfftefjen, es ift alfo am heften, fich oad) feparater
Serngelegenheit umjufehen.

3020. Sie ©parfamfeit barf niemals fo toeit getrieben
merben, bah bie unerläjjlicfjen gorberungen für bie @e=

funbpeit unberüdEficptigt bleiben müffen. 2BaS nüfst es,
heute ©elb sufatntnensulegen, um es morgen bem 2lrjte
ins Haus p tragen, SBenn bie fiinber pm Schlafen in
ein fonnenlofeS, feuchtes ©elah gepfercht toerben unb
toettn bei ihrer ©rnähruttg ausfd)liehlid) ber ©elbbeutet

p fftathe gepgen toirb, ba finb bie fftefultate fehr
fraglich. toerben auch fö&toerlidfj fpäter bon ben ein=
fichtig getoorbenen Stinbern Sauf p ertoarten hoben.

Lanolin-Toilette-Cream Lanolin
Rasta« Mîttûl bei Brandwunden, Schnittwunden,
1)08103 lUlllol Schrunden, Quetschungen, Durch¬

laufen, Wundsein.
Raotao Mittal zur Conservirung u. Erhaltung einer
DcStoS ltlllltjl gUten Haut, besonders bei kleinen

D t M-U 1
Kindern- t332

BCSlfiS Mittel gegen Hämorrhoidalleiden.
Zu beziehen In den meisten Apotheken und Droguerien.

pe öeröftnen^eiten in PamentilEtherftoffEu
in aKen möglichen ilrtcn, farbig unb fd>n>arj, oon Fr. 1. — biâ 9.—
per üJieter empfehlen in ^radjtSauStoatyl. flutter unb Serfanbt franfo.
9îeuefie ÇDtobebilbet gratis. [121

Wormaim Söhne, Basel.

platt âatttt alTett Pettjctttgett,
toelche ©ifeupräparate gegen S3leichfud)t ohne ©rfolg am
toenbett, eine regelmafige Sur mit bem ächten ©ifen=
cognac ©ottiej beftens empfehlen, ©eit 18 Sahren hnt
fich biefem auSgejeichnete Präparat oorpglid) betoiefen
bei tBleidifutht. idutarmuth, SRetoenleibe« aller
Slrt, unb ift mit 7 ©hrenbiplomen unb 14 fKebaitlen
ausgejeichnet toorben.

2Ue£)r als 20,000 Slttefte toährenb 18 gahren. 3n
glafcpen bon gr. 2.50 unb gr. 5. — in ben Slpotljefen
unb guten $roguerien. [154

Hauptbepot: îlpothfîe ®oBieg in tölutten.

HoPTIOT-T ûinuranrl zu Leintüchern, Hand-, Tisch-
DClllCl'ljClllndliU und Küchentüchern bemustert
Walter Gygax. Fabrikant, Blelenbacb. [404

^Baummontft(Qer, rohe u. gebleichte, p 88 ®t3.
per SJleter — ^ölfd), S3ettbarchent 2C, — berfenbet
franfo in beliebiger fötetergahl bas gabrif=©epot
F. Jelmoli in Zürich, dufter aller Qua=
(ttätea u»S3reiten(bou80 cm.—205cm.)untge^enbft. [196

-Foulards unb ©eibenftoffe feber

oon Fr. — • 85 Cts. an tri« Fr. 15.— per steter,
^/^erfenbet in einjelnen SRoben §u wirflic^en gabrifpreifen bireft
Jr an ^rioate. 3Jtufter franto. [233r ©eibenftoffs^abrit»Union

Adolf Grieder A C*« in Zürich.

Probe-Exemplareder ^chwei??rFrauen"?eitun^

gerne geliefert.
' werden auf Verlangen jederzeit

Gesucht zu sofortigem Eintritt
eine brave, tüchtige Person katholischer
Konfession, im Alter von 25—30 Jahren,
die Liebe zu Kindern hat, gut nähen
und bügeln kann, zu einer Herrschaft
in der Ostschweiz. Erwünscht wird eine
Person, die mehr auf gute Behandlung
als auf grossen Lohn schaut. Ohne gute
Referenzen unnütz sich zu melden.

Gell. Offerten mit Lohnansprüchen und
näheren Angaben sub Chiffre M 469
befördert (Ma 3150 Z) [695

Rndolf Mosse in Chur.

Gesucht
in eine kleine Familie ein tüchtiges
Zimmermädchen, das Liebe zu
Kindern hat und im Serviren, Nähen und
Glätten gut bewandert ist. Anmeldungen
mit besten Empfehlungen an [688

Villa Persi<la,
Kastanienbaum bei Luzern.

Gesucht.
Eine tüchtige Glätterin mit solidem

Charakter findet in einem Weisswaaren-
geschäft dauernde Stelle. Ohne gute
Zeugnisse unnütz sich zu melden.

Offerten befördert die Expedition dieses
Blattes. [674

Automatische Waschmaschine
fürWeisszeug u. für wasahächte bunte Wäsche.

Diese besorgt ganz selbstthätig, von sich aus, auf
jedem gewöhnlichen Kochherd, ohne Reibung, ohne
Vorwaschung, ohne schädliche Substanzen, auch die
schmutzigste Arbeits- oder Küchenwäsche nur mit
Seife, unter vollständigster Schonung selbst die feinsten
Lingerien, Tüllvorhänge u. dgl. vollkommen rein und
blendend weiss, kurz tadellos gewaschen und fertig
abgekocht, je in 1—ll/s Stunden eine Füllung. [689
Schönste Zeugnisse aus den verschiedensten Ständen.

Grösse Nr. I für ca. 15—20 Hemden z. B. Preis Fr. 24.
>> >> II )1 >> 18 24 „ fi )7 77 30.

Nur gegen Vorauszahlung oder unter Nachnahme des
Betrages von D. Lavater-Butte, Masch.-Ingen., Zürich, zu beziehen.

Gesucht:
nach Schaphausen ein junges,
ordentliches Mädchen, das nähen kann
und etwas vom Kochen versteht, in eine
kleine Familie.

Offerten unter H 764 G an Haasen-
stein & Togler, St. Gallen. [670

Gesucht
für sofort nach dem Kanton Neuenburg
ein tüchtiges, zuverlässiges Mädchen,
welches gut kochen kann, schon in
bessern Häusern gedient und gute Zeugnisse

vorzuweisen hat. Geü. Offerten
befördert die Expedition d. Bl. [700

Dans une bonne famille |
genevoise, on recevrait en pension quelques

demoiselles désirant se perfectionner
dans la langue française. S'adres.

Madame Roussy-Aibrecht, Rue du
Conseil Générai 14, Genève. (Hc7036X)

Eine im Hauswesen erfahrene Person,
die schon mehrere Jahre als

Haushälterin gedient hat und gute Zeugnisse
besitzt, sucht ähnliche Stelle. (IIÏ99G) [990

w. Hamburg» ui
beginnt soeben in der „Gartenlaube" zu erscheinen. Abonnements-
Preis vierteljährlich 1 Mark 60 Pfg.

Probe-Nummern der Gartenlaube mit dem Anfang des
neuen Heimburg'schen Romans senden auf Verlangen die meisten
Buchhandlungen gratis und franko. [671

Verlag von Ernst Keil's Nachfolger in Leipzig.

Ein Mädchen, welches schon mehrere
Jahre in bessern Häusern

als Köchin
gedient hat, sucht Stelle als solche in
ein Privathaus oder eine Pension nach
der franz. Schweiz. Gefl. Offerten sind
zu richten an die Expedition d. Bl. [699

Gesucht.
Für ein bescheidenes,

tüchtiges, in allen Theilen der
Haushaltung erfahrenes und in der
Pflege von Kindern durchaus
vertrautes Frauenzimmer,
welches seit mehreren Jahren Ver-
trauensstelle bekleidete und
beide Sprachen spricht, wird
entsprechendes Engagement
gesucht. Offerten nnter Chiffre
O 675 R an die Expedition ds.
RIattes. [675

Zwei gesunde, kräftige Rädchen
im Alter von 19 und 23 Jahren, die

bügeln, gut nähen und flicken und auch
kochen können, suchen Stellen als
Zimmermädchen oder in ein Privathaus
für Alles, vorzugsweise mit Gelegenheit,

die französische Sprache zu
erlernen. Gefl. Offerten unter Chiffre 701
an die Expedition dieses Blattes. [701

Eine mit allen häuslichen Arbeiten ver¬
traute Tochter, gesetzten Alters, sucht

so bald als möglich Stelle als'
Haushälterin in ein Privathaus, wo ihr
Alles überlassen werden könnte, oder
auch in ein kleineres Hotel I. Ranges.
Dieselbe hat schon ähnliche Stellen
versehen. Photographie wie gute Zeugnisse

stehen zur Einsicht. Sich
anzumelden unter Chiffre E L 702 an die
Expedition dieses Blattes. [702

"C^ine brave Tochter, welche das
Weissnähen erlernt hat, im Zimmerdienst

und Serviren erfahren ist, wünscht
Stelle in ein Herrschaftshaus als

Zimmermädchen
oder in eine kleine Familie in Winter-
thur. Gute Behandlung wird hohem Lohn
vorgezogen. Gefl. Offerten unter R W
an Fran Schulthess, No. 469
Metzgasse, Winterthnr. [696

Bleichsucht
Müdigkeit, Herzklopfen,
Appetitlosigkeit werden sicher
geheilt durch meine unübertroffenen

Eisenpillen. Dosis für ca. 3
Wochen Fr. 2.—. Friedr. Merz,
Apotheker, Seengen (Aargau). [244

Stelle^Gesuch.
Ein treues, achtbares Mädchen

im 18. Altersjahr sucht Stelle in einen
Faden. Eintritt im Oktober gewünscht.
Adresse ertheilt die Expedition dieses
Blattes. [685

Ein Mädchen, welches das Nähen,
Waschen und Bügeln gründlich

gelernt und auch schon in einem bessern
Hause gedient hat, sucht Stelle bei einer
tüchtigen Schneiderin oder als
Zimmermädchen in einem Privathaus. [692

Man wünscht eine 17jährige,L" sittsame Tochter zur
weitern Ansbildnng im Hanshalt
und Kochen auf Anfang November

zn placireu, sei es in ein
gutes Privathans oder in eine
bessere Pension. Es wird
weniger auf Fohn als anf freundliche,

familiäre Behandlung
gesehen. Gefl. Offerten nnter K M
698 an die Exped. d. Bl. [698

Eine intelligente Tochter mit
guter Schulbildung und guter
Handschrift sncht Stelle als
Fadentochter oder anfein Bureau.

Gefl. Offerten nnter Chiffre E
T 681 an die Exped. d. Bl. [681

Jedem Magenleidenden wird
auf Wunsch eine belehrende
Broschüre kostenl. übersandt v. J. J. F.
Popp in Heide (Holst.). Dieselbe
gibt Anl. zur erfolgr. Behandl. von
chron. Magenkrankheiten. [76-4

T ifî nh PB pt* 1,11,1 Leguminosen-Präparate, fertige Suppen in Erbswurst, ökonomische"I'UHCILCI Nährsuppen in von 4 Portionen zu 15 Cts. Wohlschmeckend, gesund, bequem und billig. M"k»—» ——

St. Glllen. Beilage zu Nr. 3H der Schweizer Frauen-Zeitung. 25. Septbr. f8?2.

Briefkasten.

Frau D.-L. in Kt. Der Nachfrage nach Ueberlassung
der Nummern 35—45 vom Jahrgang 1887 konnte bereits
bestens entsprochen werden. Nichtsdestoweniger sei Ihnen
für Ihre Bereitwilligkeit bestens gedankt.

Frau K. F. in S>. Der Heidelbeerwein ist ein ganz
vorzügliches Getränk, das erfrischt und belebt, ohne mit
diesen Vorzügen die Nachtheile der alkoholhaltigen Trau-
benwcine zu verbinden. Sie erhalten denselben, sowie
alle übrigen Sorten von Beerenweinen in vorzüglicher
Qualität von Herrn Moser in Herblinaen, Kt. Bern.

Frau Dlari« Al. in A. Die gesundheitliche Unsicherheit

hat wenigstens das Gute gebracht, daß sich manches Auge
und manches Riechorgan für die Auffindung hygieinischer
Schädlichkeiten geschärft hat. Die Hauptsache ist, daß die
jetzt in der Besorgniß und Furcht gemachten Anforderungen
an die öffentliche und häusliche Gesundheitspflege dem
Einzelnen und der Gesammtheit für die Zukunft zum
unabweisbaren Bedürfniß werden.

A I. A. Anonyme Mittheilungen dieser Art können
nicht berücksichtigt werden.

Herrn K> Us. in Hl. Sendung wird gerne veranlaßt.
Bis jetzt figürirt die Adresse nicht in unserem Verzeichnis

Frl. Zulle D. in K. Es ist der älteren Schwester
Pflicht, die Erziehung des jüngeren Bruders nach besten
Kräften zu fördern und zu unterstützen, das soll ihr
vorderhand der nächste und entsprechendste Wirkungskreis sein.

Frl. W. A. in Z. Es ist leider täglich zu konstatiren,
daß beim liebebedürftigen und gefühlvollen weiblichen
Geschlecht weit mehr Lieblosigkeit im Urtheil zu finden
ist, als bei der „rauhen Männerwelt", wie Sie sich
ausdrücken. Mit dem Wurm am Boden hat manch zartes
Seelchen ein lautes und rührendes Erbarmen, währenddem

die selben Wesen es unbedenklich fertig bringen, eine
unglückliche, im harten Kampf ums Dasein ringende
Mitschwester verlästernd noch völlig zu Grunde zu richten.
Wenden Sie sich an den Verein der Freundinnen der
jungen Mädchen, Sie werden belehrt und im Urtheil
milde werden. Sie scheinen bis jetzt noch nicht zu wissen, daß
es auch auf diesem Felde viel unverschuldetes Elend gibt.

Herrn A. HN. in L. Das Jnstandhalten der Herrenkleider

sollte der Haushälterin in Ihrem Falle freilich
geläufig sein. Wo die gründliche Kenntniß dieser Arbeit
vorhanden ist, da dürfen Sie schon einen schönen Lohn
aussetzen. Im Uebrigen gibt es auch Gelegenheit, das
Nöthige auf diesem Gebiete zu erlernen, ohne gerade
dafür eine Fachschule besuchen zu müssen. Aeltere Leute
lernen nicht mehr gerne nn gleichen Tempo mit der
Jugend. Das Ehrgefühl will nicht hinter den „Jungen"
zurückstehen, es ist also am besten, sich nach separater
Lerngelegenheit umzusehen.

3020. Die Sparsamkeit darf niemals so weit getrieben
werden, daß die unerläßlichen Forderungen für die
Gesundheit unberücksichtigt bleiben müssen. Was nützt es,
heute Geld zusammenzulegen, um es morgen dem Arzte
ins Haus zu tragen. Wenn die Kinder zum Schlafen in
ein sonnenloses, feuchtes Gelaß gepfercht werden und
wenn bei ihrer Ernährung ausschließlich der Geldbeutel
zu Rathe gezogen wird, da sind die Resultate sehr
fraglich. Sie werden auch schwerlich später von den
einsichtig gewordenen Kindern Dank zu erwarten haben.

lâoliii-'I'Mk-klW - lâoliu
kavta« Rittet bsi Brandwunden, Lebnittwundsn,
vvstvs llllttvl Lobrundsn, Hustsekunge», Durcb-

laufen, IVundssin.
kevtev Rittet -"r Lonssrvirung u. Erkaltung einer
VVatV» liltlwvl ^àn klaut, besonders bei kleinen

v I «II I "'"à"' j332
L6A6N Hâmorrkoiâalleiàen.

?u boàkon in livn meisten kpotkeksn unci lZpoguerisn.

Die Serbstuellheileil iu DalnenkieideWssen
in allen möglichen Arten, farbig und schwarz, von1. — bis 9.—
per Meter empfehlen in Prachtsauswahl. Muster und Versandt franko.
Neueste Modebilder gratis. st21

»»««I.

Man kann allen Denjenigen,
welche Eisenpräparate gegen Bleichsucht ohne Erfolg
anwenden, eine regelmäßige Kur mit dem ächten
Eisencognac Golliez bestens empfehlen. Seit 18 Jahren hat
sich dieses ausgezeichnete Präparat vorzüglich bewiesen
bei Bleichsucht. Blutarmuth, Nervenleide« aller
Art, und ist mit 7 Ehrendiplomen und 14 Medaillen
ausgezeichnet worden.

Mehr als 20,000 Atteste während 18 Jahren. In
Flaschen von Fr. 2.50 und Fr. 5. — in den Apotheken
und guten Droguerien. s154

Hauptdepot: Apotheke Golliez in Murten.

llopnop.s 2N Eeintüeksrn, Dand-, piscb-
Uvtuol'UviUtialltl und Küebsntüekörn bemustert

Fabrikant, Iilei«>iiti»«>i. j404

Baumwolltücher, rohen, gebleichte, zu S8 Cts.
per Meter — Kölsch, Bettbarchent ec. — versendet
franko in beliebiger Meterzahl das Fabrik-Depot

4«Imo1i ill Aiirià Muster aller Qua-
litäten u.Breiten(von80 ein.—205em.)umgehendst. ^196

und Seidenstoffe jeder

von ^5« 85 Ot». an bis 15.— per Meter,
^/^ersendet in einzelnen Roben zu wirklichen Fabrikpreisen direkt
>^n Private. Muster franko. ^233^ Seidenstoff-Fabrik-Union

â O!» w Aitrlà

Zerns Zeliekert.
' werden auf Verlangen

kemtà MMw MM
eins brave, tüebtige person katboliscbsr
Konfession, iin 4Iter von 25—30 labren,
dis Disks zu Hindern bat, gut näbon
und bügeln bann, zu einer Derrsekakt
in der Ostsebwsiz. Erwünscbt wird eine
Person, die insbr auk gute Bebandlung
als auk grossen Dobn sebaut. Obns gute
Bsksrsnzsn unnütz sieb zu melden.

Kell. Offerten mit Dotmansprücben und
näberen Angaben sub Obillrs iVl 469
befördert (Ma 3150 E) j695

lîuâvtk i» IIiiiv.
Ossuvilt

in sine kleine Eamilie ein tiàâtlu««
itllnmvrlllit«leben, das l.ioke zu Ein-
dsrn bat und im Lsrviren, Däben und
Klättsn gut bewandert ist. Anmeldungen
mit besten Empkeblungen an (688

Vttt» I'<rsi«I»,
Kastanienbaum bei butera.

Lins tüebtige mit solidem
Lbarakter findet in einem IVsisswaarsn-
gssebäkt dauernde Ltells. Obus gute
Zeugnisse unnütz: sieb zu melden.

Offerten bekördsrt die Expedition dieses
Blattes. j674

^utomatisoke Wasekmaseliine
kürwSÍSS2SUL u. kür wasabZobts duntzs Wüsczbs.

Diese besorgt ganz selbsttkätig, von sieb aus, auk
jedem gswöbnliebsn Kocbberd, obne klsibung, obns
Vorwasobung, obns sebädliobe Ludstanzsn, aueb die
scbmutzigste 4rbeits- oder Kücbenwäsebö nur mit
Lsiks, unter vollständigster Lcbonung selbst die feinsten
Dingerien, püllvorbängs u. dgl. vollkommen rein und
blendend weiss, kurz tadellos gswascksn und fertig
adgekocbt, je in 1—1'/» stunden eins Eüllung. (689
Zckönste Zeugnisse aus den versekiedensten Ständen.

6rö886 I kür ea. 15—29 Höwclsn B. ?rei3 k'?. 24.
», à" " d k" ^ L

traces von l). ^.AVUtvI'-öutlK, àsek. TûlÛeK, 2111 de/làv.

Ossuà:
«»«à ^><I,i»tt t„»ii>.t>i> ein zunges, or
dsntlicbes Ilädebsn, das näben kann
und etwas vom Loeben verstebt, in sine
kleine Lsmilie.

Offerten unter II 764 <4 an Hansen»
stein ck Vogler, Lt. (lallen. j670

Qssuàì
kür sofort uaek dem Kanton kleusnburg
sin tüebtiges, zuverlässiges lllädeksn,
wslebss gut koeben kann, sobon in
bessern Däusern gedient und gute Leug-
nisss vorzuweisen bat. Dell. Ollerten
befördert dis Expedition d. DI. s700

vm vue bvlllle àiìlk ff
xvivvv«»»«, on recevrait en pension gusl-
gues demoiselles désirant se perfection-
ner dans la langue kranyaise. L'adres.
Madams Dus du
Oonssil Oênèral 14, l De 7036 X)

r^ine im Dauswessn erkabrene Derson,
Ut die sebon mebrsre labre als Daus-
bälterin gedient bat und gute Lsugnisss
besitzt, suebt äbnlicbs Ltells. jlllldlch sM

beginnt soeben in der zu ersebsinsn. Xbonneinvnts-
l'reis vierteljabrlicb 1 Ilark 60 Dkg.

I'vot.e»Xxiiiioerii âvr mit dem Anfang des
neuen Deimdurg'sebsn Domans senden auf Verlangen die meisten
Duckbandlungen gratis und franko. j671

Vei-Iag von ^i-nst keil'8 kisobkolgoi' in I.e!p?!g.

77bn Nädebsn, welebes sebon mebrere
U labre in bessern Däusern

»I» 14>><t>j»
gedient bat, sucbt Stelle als solebe in
sin Drivatbaus oder eins Pension naeb
der kränz. Lcbweiz. Osll. Offerten sind
zu ricbtsn an die Expedition d. öl. j699

<x68uekt.
t iir «in »»«>>!, ti. illeixx. ttlcl,-

ttsv», In >»II< >> I ll« it<» «>< r H»»»-
I>i»II»»g uixl i» «lev
I-kvA« V «»II liiii«I«v» <I»V<t>>»>«!.
vvrtruut«« I v>»il«>l>zii>«»>< v, wel»
«I»v» »vtt li»« l>v< r«>i> ^»Iiv<» V«r-
truuvusstvlì« I>eltl»i«Itt«> „«,«1
>»<>i«I<> >>l»V!»,t><>» >«l»ci<t,t. wir«I
viitsprvolivil«!«» ge-
«u«îl,t. <>ii« vt«i> ,i»t«»v l lilllve
O 67S It »u â»v Hxpvâitl«!» «I».

j675

'Vwsi gesunde, Itvültixe VI»«Icke»
U im kilter von 19 und 23 labrsn, die
bügeln, gut näben und klicken und aueb
kocbsn können, «not»«,, stellen als
Limmermädcken oder in sin Privatbaus
kür zVlles, vorzugsweise mit Belegen-
beit, die kranzösisebs Spraebe zu er-
lernen. Bell. Offerten unter Obikkrs 701
an die Expedition dieses DIattes. j701

77 ine mit allen käusliebsn lirbsitsn ver-
U traute pocbter, gesetzten Alters, suebt
so bald als möglieb SitvIIv als »»««»

in sin Privatbaus, wo ibr
álles überlassen werden könnte, oder
aueb in sin kleineres Dotel I. Dangss.
Dieselbe bat sebon äbnlicbs Ltsllen vsr-
sebsn. pbotograpbis wie gute Leug-
nisss stöben zur Einsicbt. Lieb anzu-
melden unter Obikkrs L l. 702 an die
Expedition dieses DIattes. s702

^iu« I»r»vv 1'ovlit«!', welebe das
---4 VVeissnäbsn erlernt bat, im Eimmsr-
dienst und Lervirsn erkabren ist, wüusebt
Ltells in ein Dsrrsebaktsbaus als

oder in eins kleine Eamilis in IVintsr-
tbur. Oute Debandlung wird bobom Eobn
vorgezogen. Osll. Offerten unter D IV
an I>»i» Do. 469 Metz-
gasss, Hi»t<>rtt,» v. s696

LlsielisuOlit
ltlàaiKlrvît, II« v,ltI<»l»l«>ii, I>>»

werden »Ivlivr
x«Ii«IIt durcb meine unübertroffenen

Eisenpillen. Dosis kür ca. 3
IVoobsn Er. 2.—. Iri««Iv. Hvvz,
4potbeksr, j4argau). j244

Ein trvu««, »< >><>»» v« ^ VI»,l< I,ö»
im 18. 4Itersjabr sucbt Ltells in einen
I »«I«n. Eintritt im Oktober gewünscbt.
4dresss ertbsüt die Expedition dieses
Blattes. j685

ITÜn VItt«IvIl«i>, welebes das Mben,
U IVascken und Bügeln gründlieb ge-
lernt und aueb sckon in einem bessern
Dause gedient bat, suebt Stelle bei einer
tücbtigsn Lebneiderin oder als Eimmer-
mädeben in einem privatbaus. jk92

HT»» wiiiis«Iit «?«iie I7^jU»rixv,

tvru kiisliililuiig: iiu Iliiiisliitit
uiili K«»« t«eii »iit kiititiix ><>, « >»»
der i»I»«ivei«, ««I v« iii «à
xiitv» I'vj,i»tlli»>i>« «>«I«v in «iii<>

I'«?iisi«»ii. lZs> »Iv<> ,««»»

utK«? »iit lotn« »I« »IIt tv« iin«I»
lieti« t»n»ill»vv Ii« Ii»ii«>tuii^ A«.
sei,«». <l«ll. <Itt«>vteii ant«? 14 ZI
«»8 »ii «lie I vK«« «I. «I. »I, j693

ütu« l«it« llip:t>iite Ititlltev i,,it
glut«? 8< l>iillilttlii iig: «» >l Filter

sii« Iit »Is I,»-
«ìvutoelit«!? <><lt?r »ut «in Um?«»«.

tlvtl. <Ill« rt« ii mit«»v t litllve n
«81 »u «II« Ilv,»«,«!. «. »I. s681

llödem HA^LHlk!ll8IIl!ö!I wird
auf IVunseb sine belsbrsnde Bro-
sobürs kosten!, übsrsandt v. 1.1. E.
?opp in Dsids jDolst.). Dieselbe
gibt 4nl. zur srkolgr. Bebandl. von
ebron. Magenkrankbeitsn. j76-4

,5? Qv, Ilîtlvr- lim! Izv^uuiiilOSoil-I'i'äpili'ittO, àtÎKv 8uppvü W LZ, Lrv8ivur8t, ökolloml8vliv^ ^ ^àKr8UPP6Ii ill LU voll 4 ?ortiollkll ?ul5 Lits, ^odlsokillkekellà, AkSllllâ, decjllsm llllà díIIÌK.



Zttftxretyer Srauen-Jettung — Blätter 1ïtr &en fjäuaürfien Kreta

Statt Leberthran wird I >r*. med.. Hommel's Hämatogen bei unreinem Blute, Scro-
pheln, Rhachitis, trockenen und nässenden Hautausschlägen, Knochen und Drüsen-

& erkrankungen Erwachsener und Kinder mit grossem Erfolge angewandt, wttm

Malerinnen-Schule

Karlsruhe

ü. d. Protektorat I. K. Hoheit der Gross

herzoginY. Baden, (b. 62045 er.)

Lehrplan und nähere Auskunft durch den Vorstand

Paul Borgmann, Maler. [667

Beginn des 8. Schuljahres am 3. Oktober 1892.

Lehranstalt für Damenschneiderei und Lingerie

93 Oberer Rheinquai
Frl. H. Icely
— BASEL — Oberer Rheinquai 93

Fa1a«Ja« Billigster Bezug für Wie-
KH Ir.Tlflrir derverkäuferbei J.Wirz,UU1U11UU1 Buchhandlung (Kalender
en gros) in Grüningen (Kt. Zürich). Preisliste

gratis. Lieferung sämmtlicher
Zeitschriften, Modenjournale, Theaterstücke,
humor. Gesangvorträge für Abendunterhaltung,

Fachbücher für jeden Beruf.
Verlag des reichhaltigen Schweiz. Tolks-
kalender, des Vetter Götti und des
Schweiz. Hausfrauenkalender. [645

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI

Zürich.
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

WalliserTrauben.
Die Société de Conserves

alimentaires de lavalleé dn Rhône,
Saxon, versendet franko gegen
Nachnahme schöne Tafeltrauben à Fr. 4. 50
das Kistchen. [659

»'fr»»»»»»»»»'»»»»»»»»»'»»1»?'

Tafel-Trauben,
—= süsse, =—

versendet in Kistchen von 5 Kilo an
franko zu Fr. 2. 75 gegen Nachnahme

Alois Hammer,
628] Rebenbesitzer,

Bioggio bei Lugano.
Öl***********************

Knabenanzüge:
r 3 Jahr 4 Jahr 5 Jahr545]

Façon Max (Bukskin) Fr. 6.50 Fr. 7.30 Fr. 0.—

Hugo (blau Cheviot) „ 8.25 „9.— „9.75
1)0 Versandt franko, ~0J|

Hermann Seherrer, Kamedkof, St. Gallen.

Abtheilung für Damenschneiderei: sechswöchentlicher und
Vierteljahreskurs. Spezialkurse für Schneiderinnen. Spezialkurse für Knabenschneiderei
nach französischer und deutscher Methode. [619

Abtheilnng für Lingerie: Schnittzeichnen und Ausarbeiten aller
Wäschegegenstände für Herren, Damen und Kinder. Spezialkurse für Zuschneiden allein.

Ermässigtes Lehrgeld für Schülerinnen beider Abtheüungen. Alles Nähere
durch den Prospekt. Der Eintritt kann zu jeder Zeit erfolgen. (H 2890 Q)

Sprachen- und Handelsinstitnt
Giberaltar - THÜRING-MERIAN - Neuenburg

32. Wintersemester. [593
Studium der neuern Sprachen, der Handelsfächer etc.

(OF 3784) A. Thüring, Direktor.

Praktische Töchterbildungsanstalt.
Zürich. Vorsteher: Ed. Boos^Jegher. NeumUnster.

Beginn neuer Kurse an sämmtlichen Fachklassen der Kunst- und
Frauenarbeitsschule am 10. Oktober. Gründliche, praktische Ausbildung in allen
weiblichen Arbeiten für das Haus oder besondern Beruf. Wissenschaftliche Fächer,
hauptsächlich Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc. Separate Kurse für
Handarbeitslehrerinnen. 12 Fachlehrerinnen und Lehrer. (H3374Z) [653

TTnr>VlCf»Vnilo Internat nnd Externat. Auswahl der Fächer freige-XVUGlioLIlUloi stellt. Bis jetzt gegen 1600 Schülerinnen ausgebildet.
Programme in 4 Sprachen gratis. Jede nähere Auskunft wird gerne ertheilt.

Telephon 1379. Tramwaystation : Theaterplatz. Gegründet 1980.

Lugano. Töchterinstitut. Lugano.
Gesundes Klima, schöne, sonnige Lage des Institutes. Sorgfältige Erziehung.

Gründlicher Unterricht in französischer und italienischer Sprache. Geeigneter
Winteraufenthalt für schwächliche Töchter. Anfang der Winterkurse im Oktober.

Für Referenzen und Prospectus sich zu wenden an die Vorsteherin [588

(1613) C. S. Bertschy.

Die neue Davis - Nähmaschine
mit Vertikal-TransportirVorrichtung.

Vertreter
für die Ostschweiz

(ausgenommen Bezirk Zurich) :

Weltau83tellung
Paris 1889

Goldene Medaille.

DieHöchst erreichbaren

Auszeichnungen?

Internationale Ausstellung
Palais de l'Industrie, Paris 1890.

Ehrendiplom.

A. Rebsamen,

Nähmaschinen-Fabrik
in RUti

(Kanton Zürich).
Einziger Vertreter

für die Stadt u. d. Bezirk Zürich:
Hermann Gramann,

Mechaniker, MiinsterhofdO, Zürich.

Die „Davis" unterscheidet sich in ihren Grundzügen ganz von den
übrigen, im Gebrauch vorkommenden Nähmaschinen und vereinigt in der
vollkommensten Weise in sich Kraft, Einfachheit, sowie Dauerhaftigkeit
mit aussergewöhnlicher Leistung bei verschiedenartigster Verwendung. Das
verticale Transportir-System der Davis-Nähmaschine sichert unbedingte
Genauigkeit der Funktion bei den stärksten wie bei den leichtesten Stoffen,
wodurch Regelmässigkeit, Schönheit und Solidität der Nähte erreicht wird,
und in Folge dessen sich diese Maschine für jede Art von Beruf eignet. —
Dieselbe ist ebenso leicht zu erlernen wie zu gebrauchen. [145

Vorhangstoffe
eigenes und englisches Fabrikat, crème und weiss, in grösster Auswahl,
liefert billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco — [830

J. B. Nef (Yormals Nef & Banmann), Herisau.

r Universal-Frauenbinde n
1 + Patent 4217 (Waschbare Monatsbinde) + Patent 4217.

Einzige Binde dieser Art, die selbst bei jahrelangem Gebrauch nicht
ersetzt werden muss. Sollte in keinem Wäscheschrank fehlen. Zu verlangen

J in Weisswaarengeschäften. Wo nicht erhältlich, erfolgt direkter Versandt.
I Preislisten, Prospekte etc. zu Diensten. [449

Rorschach. E. Christinger-Beer.

Riviera,
Pension für alleinstehende Damen und Kinder

(kathol. Konfession),
120 Fr. monatlich, bei den Augustinerschwestern

del Sacro cuore in Arenzano
und in S. Luca d'Albaro, Via al capo
S. Chiara 16 bei Genua. Näheres bei
der Vorsteherin des Convicts. [691

Töchter-Pensionat
— MmesMorard —

m Corcelles bei Neuchâtel
(Schweiz).

Gründlicher Unterricht in Sprachen,
Realien, Musik, Malen etc. Praktische
und sorgfältige Erziehung, Familienleben.
Reizende Lage, überaus gesundes Klima,
sehr angenehmer Aufenthalt. Vorzügliche
Empfehlungen. [562

Wailiser Tafel-Trauben
in Kistchen von 5 Kilo brutto à Fr. 4. 50
franko gegen Nachnahme empfiehlt

Alex. Carlen-Schneider,
693] Weinbergbesitzer, Sitten.

Broderien
für Damen- und Kinderwäsche, solid und
billig, versendet [663

J. Engeli, St. Gallen.

Gold-Trauben.
Täglich frische Sendungen per 5 Kilo-

Kistchen zu Fr. 2. 95.
End-Huber's Südfrüchten-Versandt,

(H3105Q] Muri (Aargau). [665

Baslii-la@eUi
feinste Qualität, à 60, 80 Cts. und Fr. I

per Paquet, oder in Dessertformat, in be-
liebigemQuantum, versendet franko gegen
Nachnahme.

Conditorei R. Schiesser,
924] Marktplatz, Basel.

Trauben,
feinste, goldgelbe, direkt in den Rebbergen im
Piémont in Kistchen verpackt, auch mit gross-
beerigen blauen gemischt, das 5 Kilo-Kistchen
franko à Fr. 3. 50. Sehr gute, blaue Tessiner
Trauben, lange haltbar, à Fr. 2. 50. Bei Einsens
dung des Betrages 20 Cts. billiger, versendet (044

Eicher, Exporteur, Lugano.

Wunderbar ist der Erfolg!
Sommersprossen, unreiner Teint,

gelbe Flecken etc. verschwinden
unbedingt beim täglichen Gebrauch von

Bergmann'«
Lilienmilch - Seife

von Bergmann & Co., Dresden u. Zürich.
Per Stück à 75 Cts. zu haben bei [609

Friedr. Klapp,
Droguerie zum „Falken", St. Gallen.

Frau Bosch und Frau Kanzler,
Handlung, Rosenbergstrasse.

Baumgartner, Handlung, Vadian.
Frau Spitzli, Paradies.

Eienhardt, zum „Laimathof".
Brandenberger, St. Jakobstrasse 38.

Ein ausgezeichnetes

Hühneraugenmittel
ist erhältlich bei Frau Fehrlin,
Schlossers, Gartenstr., St. Gallen. [136

(^) Eine kleine Schrift über den (^)
Haarausfall n. frnlizeitiees Erpaien
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [6

Schweizer Frsuen-Zeiiung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

wirà I >? iiK tl. Hc>irrrri«I's Hàrn^îoZ^rl dsi unreinem klute, 8vro-
pkeln, kîkaobitis, wookenen uncl nàeeenclen iiautau88vklàgen, Knoviien unci IZrüsen-

^ erkrankungen ^i-«avli8önei' uncl Kincler »MW mit gkossem Lrlolge angewsnät. »WM

IVIale^innen-ZekuIe

Xai'lZi'utie

v. à. Protektorat I. X. öobeit âsr kross

dMogiii v.kà.
telirMl nà iZkèks ààkt àkâ à»Vl>tstà

?»nt korgmaiiu. blaler. (667

ö«ximi àz 8.8àhàs »> Z.0Iit«I>«k iM.

I.àllM ktlr vWkoeelilleiâerei imâ I-ioZerie

33 Oberer kbàMj
H. Iczslz^

— L ^ 8 ^ 1^ — Oderer kbeillqiioi 33

47.1. „ Ü Dilligstsr Ds^ug kür Wie-
IV n si k dsrvsrkäukerbei.I.Wir?,

g^ebbandlung (Kalender
en gros) m Ornàgen (kt.^ürieb). kreis-
lists Zratis. Dieksrung sàmmìliebsr ^sit-
sebriktsn, Moden) ournals, kbeatsrstüeke,
bumor. Ossangvorträgs kür àbenduntsr-
bsltung, Daebbüebsr kür jeden Deruk.
Verlag des rsiebkaltigen Lebwei?. Volks-
kaleuder, üss Vetter Oötti und des
8ebwà. llauskrauenkalender. (645

in?sfeìn un6 in fulver

8?kui^el.i

^üriok.
Von Kennern bevorzugte Marks.

Oarantirt rein bei massigsten kreisen.

Wallisorlrautien.
Ois 8««tètè <Iv k»u»«rv«» all-

illeiiîairey âv »l» Iktiüue.
8»zc««, versendet kranko gegen blaeb-
nabms seböns kaksltraudsn à kr. 4. 56
das kisteben. (659

laksI-IrauboD,
—^ SÜLLS, ^versendet in kisteben von 5 Kilo an

kranko 2n kr. 2. 75 gegen Daebnabms

/klois i-ismmsi',
628) Dôbsndesàsr,

?î><>j^7K^ït» bei 4^,ri^î>l><>.
I»»««»»»»»,«,«,»»»»»»»«,»»,»»»«,

Xnabena.n?ÜAe:
' Z ià ià b à545)

faxen Max (Siiizliill) R. S. S» D. 7. Zl> R. S. —

8ugo(làl!>ioM) „ 8. ZS „8.— „8.78
UjtA Verwandt krault«. "BRR

llormW»8ckerrvr,kMe«>ìl>t. 8t. KsIIev.

^ktDvllung t«r DaiiieioivDiieidvrei: seebswöebsntliebsr und Viertel-
jabreskurs. Lpvxîalknrsv kür Lebueidvrînnvn. Lpexialknrsv kür knabensebneiderei
naeb kran^ösiseker und dsntseüsr Mstkocls. (619

ìdtDvIIung ktdr l,tng«rt« : Lekuitt/eiebuen und Ausarbeiten aller Wäsebe-
gögenständs kür llerrsn, Damen und kinder. Lpexialkurss kür êinsebnviden allein.

krmässigtes Dsbrgsld kür Lebülerinnsn beider Vbtkeilungsn. állss Räbsre
dureli den krospskt. Der Eintritt kann ?u .jeder Zeit erkolZsn. (II 2896 <Z)

8pràv- Nil IlMàlàtitiit
Kibsi'a.It.g.!' - - tt6U6ndur^

32. Vfinterseillvster. (593
Stllâiurn clsn risusnia LprsczDsrl, âsn HsrlâsIskâsDsn sts.

(0? 3784) ^ IKÜrillA, Direktor.

?rakti8eke loekterdiläunALAnstAlt.
lUriek. Vààr: LÄ.Loos^SNliSi'. bleumlln8tei'.

Leßinn neuer Kurse an sainintlieden Xaeliklassen der «nck lrr»»vu-
»rdvttsi»«!»!»!« ain 16. Oktober. Dründliclre, praktiseke àsdildunZ in allen
vvsiblicbsn Arbeiten kür das Daus oder besondern Deruk. tVisssnsebaktliebe käcber,
bauxtsäeblicb Lxraeben, Duebbaltunx, Dsebnsn ste. Lsparats Kurse kür Hand-
ardsitslsbrsrinnen. 12 kaeblebrerinnen und Debrer. (ll 3374 k) (653

tQ »II«! W.vtei-»,»!. àsrvabl der käebsr kreiZs
^K.VFv,ttSV,IIU.It?» stellt. Dis (et^t ASASN 1666 Lebülsrinnen auszebildet.

?roArannns in 4 Lpraebsn gratis. Isde näbsrs àskunkt wird gerne srtbeilt.
I»7S. I : IIit >»terz»l!»t?. <ZvKrüi»«tvt 488«.

IllOvO. IlvMO.
Kesundss Klima, sebüns, sonnige Dage des Institutes. Lorgkältigs kr^isbung.

Oründliebsr Dnterriebt in kraimösiseber und italieniseksr Lpraebs. Oesignetsr
liVintsraukentbalt kür sobväebliebs löebtsr. àkang der IVinterkurse im Oktober,

kür Köksrsn2sn und Drospeetus sieb ?u wenden an die Vorstsberin (588

(1613) (Z. Z. SsrisOliz^.

Die um Và-Miimàk
rriit VSkààt-'DvsnspODtikVODr-iczDttiiücs.

Vsrtrstsr
kür àis Ostsâwrsi?

(zisxei>«mme» kelirt i!lined) ^

Wsltansstsllnng
Karls 1SSS

Ooldene Aedallls.

vtebSobstorrotobbilreo

àosîsIoblllliiZells

Internationale Ausstellung
kài» âs l'liàsstrie, ksris >888.

kkrendîplom.

it. kedssilien,

in lîiitl
(Kariiorv ^(ir'iczki).

Lài»er Vertreter

ftìr äiv 8ta6t u. lt. ös^irlt lUriok:
»SIMM kkMM,

Aeedziliter. IIiiizterliolÄ, iliiricd.

Die „lv»vw" untersebsidst sieb in ibrsn Orund^ügsn gan? von den
übrigen, im Oebraueb vorkommenden Däbmasebinsn und vereinigt in der
vollkommensten Weise in sieb krakt, Diukaeblieit, sowie Danerbakti^keit
mit ausssrgswöbnliebsr Dsistung bsi versebiedviiartigster Verwendung. Das
verticals Iransportir-Lystsm der Davis-Däbmaseblns sicbsrt unbedingte Os-
nauigksit der Funktion bei üen stürksten wie bei den leivbtesteu Dtokke»,
wodurob Dsgslmässigksit, Lcbönbsit und Solidität der Däbts errsiekt wird,
und in kolgs dessen sieb diese Nascbins lür.jedv trt von Lernkeignet. — Die-
selbe ist ebenso Isiebt ^u erlernen wie 2U gsdrauebsn. (145

VoàanNSîczkkS
slASNSS und snglisokss kabrikst, orôms und weiss, in grösster àswabl,
lisksrt bMgst das Klclssux-Ossobäit von — bluster kraneo — (836

L. ^sk (?oriiiül8 M S Lülimällll). llskisau.

« DnivkVSctD?Vctusnbincik »

?kltSIlt 4217 (WasoNdars lÄonaesdlnä?) ?âìsnî 4217.
I kinÄgs Dinde dieser ltrt, die selbst bsi )abrelangsm Oebraueb niebt

ersetzt werden muss. Lollts in keinem Wäsebssekrank ksblsn. Ilu verlangen
t in Weisswaarengesebäktsn. Wo niebt srbältbeb, erkolgt direkter Versandt.
I Dreislisten, Drospekte ete. 2v Diensten. (449
» tt0i'8l tiiiOti. 1^. OkààKer-Lkvr.

KìlVlSVS,
pension il»' slleinstellenile llsinen uni! kinilei'

(katbol. konksssion),
126 Dr. monatlieb, bei den àgustlnsr-
sebwestsrn del 8aero euors in àen?ano
und in 8. Dues, d'ltlbaro, Via al eaxo
S. Lbiara 16 bei Osnua. Däberes bei
der Vorstsberin des Oonviets. (691

loektep ^en8ionat
— —

ni (Ivreelles bei ^vuoliàl
(Sobwrew).

Oründliebsr Dnterriebt in Lpraeben,
Realien, blusik, blalsn ste. Draktlsebe
und sorgkältigs kr^lebung, Damilienlebsn.
Reifende bags, überaus gesundes Klima,
ssbr angensbmsr ltuksntbalt. Vor^ügliebs
kmpksblungsn. (562

Vàk?M-?mdei>
in kisteben von 5 Kilo brutto à kr. 4. 5V
kranko gegen Haebnabms empüsblt

/tlöx. Lai'IsK-8(ZkKsiä6i',
693) Wsinbsrgbssàer, 8ttt«n.

Lr'vclsi'iSN
kür Damen» und kinderwäsebe, solid und
billig, versendet (663

«I. LiiNSli, 8t. Qallen.

lägbcb krisebs Lendungsn per 5 Kilo-
kisteben üu kr. S. SS.

Dnd-Duber's Lüdkrüebtsn-Versandt,
(D3165O) àri (àargau). (665

Lâà-I-ZàM
ksinsts Onalitàt, à 6«, g« vts. und fr. l

per Daczuet, oder in Dsssertkormat, in de-
lisbigsmlZuanìum, versendet kranko gegen
àebnabme.

lîoncjiioi'ei k. 8ekie88vi',
924) Marktplatz, Lasst.

îrandSii,
IleoriASN dlausv xsrniDodt, âas â Xilo - Xistetisi»
t'l'iìuko à k'r. 3. 50. Ksìir ssà, dlaus ^«8811161'

Il'audeu, lariKs kRltdar, à k'r. 2. 50. Lei XinssQ-
«lun^ âss XetraFOD 20 0t8. KMi^er, vsrsOnàst (044

kisDvr, Exporteur, I.ngnix».

Uniiài'ìiàr ist <w Miz!
Sommersprossen, unreiner Vslnt,

gelbe klsoksn ete. versebwlnden un-
bedingt beim täglioksn Oobrsuok von

liergii>!»ilii>>>

Iiilivuinilâ - 8eiko
von Dergmsnn à Lo., Dresden u. ?üriol>.

Der Ltüek à 75 Ots. ?u baden bsi (669

krisà. Xlapp,
OroZueris /um ^Dalksn", 8t. tlaàn.

krau »önrD und Dran litiii^Ivr,
Dandlung, Rosenbsrgstrasse.

Da»n>gi»rt»«r, liandlung, Vadian.
Dran 8z»it»Ii. Daradies.

I,i«i>D»r<It. üum „Daimatbok^.
Ii> »n<1ei>I»«rger. Lt. íakobstrasse 38.

Hilt Z.tlSZS2SiOliriSKSS

^üknei'augenmittsl
ist srbältbeb bei krau, keürtlu,
Leblossers, Oartenstr., Lt. Olallsu. (136

kins kleine Lebrikt über den

gMMIkMMliWkiMIM
versendet auk àkragsn gratis und kranko
die Vsrkasssrin krau Carolina fleeter,
3 Doulsvard de DIainpalais, Oeuk. (6
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Fleisch-Extract Condens. Bouillon Fleisch-Pepton
dient zur Verbesserung von Suppen, Saucen und
Gemüsen; gibt allen Speisen durch seinen hohen

Gehalt einen kräftigen Geschmack.

bestes Nahrungs- und Stärkungsmittel für Gesunde
und Kranke. In Hospitälern eingeführt, von ersten

Aerzten empfohlen.

General-Vertreter für die Schweiz: Bohny, Hollinger & Cie., Basel.

ist jeder praktischen und sparsamen Hausfrau zur
raschen Bereitung guter Fleischbrühe zu

empfehlen. [260.

Anton Frick
Sehuhwaarenhandlung

St.Jakobstr. 2 — St.G all 6 n — kein

Spezialität in Schuhwaaren.
Anfertigung von Schuhwerk für kranke

und Krüppel-Füsse.
Gypsmodelle werden nach dem Original

abgenommen, wenn gewünscht im Hause des
Betreffenden, auch auswärts, und genügt hiezu
Benachrichtigung durch eine Postkarte. — Anfertigung

von Leisten nach jedem Fusse. — Aerzt-
liche Empfehlungen. —Vorherige Preisberechnung
wird auf Wunsch für besondere Fälle gerne besorgt.

Diese Spezialitäten, sowie die übrigen couranten
Schuhwaaren werden freundlicher Beachtung
bestens empfohlen. [592

Versandt für die ganze Schweiz en gros und en détail

Dauerhaft!- LinOlCUlll Uüd KM - Staubfrei! |
ccJ
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Nur echt englische, beste Waare, erste Marke.

Fabriklager über 100 der eourantesten und neuesten Muster!

Korkteppich,warm u. schalldämpfend, 6 mm. dick, 183 cm. breit, Fr. 13.50
Extra Ia Ia II» III11 I V'a Va

Breite 183 cm. Fr. 12. — 10. — 8. — 6. 50 4. 50 3. 75
Linoleum: „ 274 „ „ - 15 - 12.- - - -

„ 366 - 20. — — - - -
Abgepasste Vorlagen und Milieux:

Dimensionen: 45X45 50X90 60X90 70X90 70X115 91X137 cm.
la Qual. Fr. 1.50 — Fr. 4.— Fr. 4.50 Fr. 5.5Ö —
II* „ — Fr. 1.90 — — 3.75 Fr. 5.—

Dimensionen: 183X230 183X275 275X230 225X320 366X366 cm.
I* Qual. Fr. 27. — Fr. 35. — Fr. 40. — Fr. 45. — Fr. 80. —

Linoleum-Läufer für Corridors und Treppen:
Breiten: 60 cm. 70 cm. 90 cm. 110 cm.
I» Qual. Fr. 2.75 Fr. 3.— Fr. 4.25 Fr. 5.25 per laufenden Meter
H. „ „ 1.80 „ 2.25 „ 3.- - „

HI. „ „ 1.50 „ 2.- „ 2.50 - „ „ „ |

Linoleum, Reviver und Linoleum-Cement, per Büchse Fr. 1.90, s
liefern ab Fabriklager; Versandt für die ganze Schweiz. g

Meyer-Müller & Aeschlimann, ^
unterm Hotel Bellevue, Zürich. %

NB. Wir bitten, unsere Linoleums nicht mit der in Bazars u.s.w.
angebotenen Waare zu verwechseln. [697
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Linoleum

Für 75 Centimes
kauft man in fast allen Apotiieken, Droguerien und Par-

fümerie-Geschäften 1 Stück :

Bergmann's Lilienmilch-Seife
von Bergmann Fie., Dresden und Zürich.

Es ist die beste Seife für zarten, sammetweichen und
blendendweissen Teint, ebenso gegen Sommersprossen und
allen Arten Hautunreinigkeiten. Man hüte sich vor werthlosen
Nachahmungen und verlange stets die Seife mit der Schutzmarke

: Zwei Bergmänner. [128

(Schutzmarke) (Schutzmarke)

Junker & Ruh-Maschinen °

^mwÊÊÊÊÊÊmmmVerbessertes Singer-System.
Vorzügliches Fabrikat von

unübertroffener Leistung. — Grosse
Dauerhaftigkeit. Aeusserst geräuschloser
Gang. — Gediegene Ausstattung.

-'Jllustrirte Kataloge und Beschreibungen
gratis.

Junker &JRühJ[Mliinascliinenfat)rik,

Karlsruhe, Baden. [622
Vorräthig in jeder bedeutenderen Nähmaschinenhandlung.

Patent Patent
in allen Staaten angemeldet. in vielen Ländern schon ertheilt.

Kathreiner's

Kneipp-Malz-Kaffee
mit Aroma und Geschmack des

echten Bohnenkaffee
ist der beste, wohlschmeckendste und

gesündeste Kaffee-Zusatz,

ausserdem im Gebrauch der billigste.
Reiner Malz-Kaffee ist ein
vorzügliches Getränk besonders für

Frauen, Kinder, Blutarme,
Nervenleidende etc.

Hauptsache richtige
Zubereitung :

die Körner mahlen und mindestens
5 Minuten kochen.

Wird niemals lose verkauft,
sondern nur in Originalpacketen mit
nebenstehender Schutzmarke.

VüT<t91lfcni>oic cts* 1 Pfd -Packet, 35 Cts. '/2 Pfd.-Packet,
iClAdulopiClOi is cts. Probe-Packet à ca. 100 gr.
Zu beziehen durch die Colonialwaaren- und Droguen-Handlungen,

Kathreiner's Nlalz-Kaffee-Fabriken
Berlin — MÜNCHEN — Wien

Zürich. [224

General-Vertreter: Herr Louis Schweizer in Zürich.

Ausgezeichnetes natürliches Heilmittel
gegen

Cholerine, Dnrchfall, Magenbeschwerden
wirken die von Aerzten und Chemikern empfohlenen und geprüften, absolut reinen

Moser'sehen
Heidelbeerweine und Heidelbeerwasser.

Zu beziehen in beliebigen Quantitäten direkt vom Fabrikanten F. Moser
in Herbligen bei Kiesen oder durch dessen Depots.

Preis-Conrant auf Verlangen gratis. [683

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

flei8cli Extract Lonl>sn8. kouîllon fleisek Espion
dient cur Verbesserung von Suppen, Lauoen und
Kemüssn; gibt allen Speisen durob seinen koken

Dsbait einen kräktigsn Dsscbmaok.

bestes klabrungs- und Ltärkungsmittßl kür Dssunds
nnd kranke. In Hospitälern singekübrt, von ersten

^.srüten sinpkoklsn.

Honeral-Vertreter kür üie ^<ü>vei/: tîeûn>, llollin^er â (îie., Laset.

ist heiler praktisobsn unà sparsamen Hausfraucur
rascken Lsrsitung guter KIsisobbrübs ?u

smpkebisn. ^260.

Llzìiuìi'WÂÂrknìlÂnàlunZ'
8t.àbsts. 2 — 3t.^2ll6ü dein

8pe?ialitàt in Zoliuliwaai-en.
HgM— ünksrtigung von Lvbulnverk kür kranke

unà Krüppel-Küsse.
IWr- bi^psmoàelle werden nack àem Original

abgenommen, wenn gswünscbt im Hause àss Le-
trskksnàsn, auok auswärts, unà genügt biecu De-
naobriobtigung àurek eins Postkarte, — ^nkerti-
gung von leisten uaek jedem busse. — àr?.t-
koke kmpkebiungen. —Vorberigs l'reîskerecknuug
wirà auktVunseb kür besondere Kälte Zorns besorgt.

Diese Specialitäten, sowie die übrigen oouranton
Sekukwaarvn werden treundkoiier DoaektunZ be-
stens empkoktsn. !592

MUXX VttZsnllt w llie gsme 8>:weil en gm unil en llàil! ZAUWW

W°i!>M! - tillylvlllll Ilixl Kà - ^àl! MD
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fiuk vêtit englisetiv, bk8te Waal's, ei'8te Marke.
kabrikla^sr über IDS àsr oourautsstsn unà nsueston Nüster!

tterKtkpp!kti,warmu. sekalldämpksnd, 6 mm.dick, 133om.breit, kr.13.50
kxlra I" I" II-» III^ IV- V"

Dreits 183 om. kr. 12. — ID. — 8. — 6. 50 4. 50 3. 75
l.inoleum: „ 274 „ - 15 - 12. - - - -

„ 366 z, „ - 20.- - - - -
Kbgepa88te Vorlagen unit Milieux:

Dimensionen: 45X^5 50X90 60X90 70X90 70X115 91X137 om.
I- 1>ual. kr. 1.50 — kr. 4.— kr. 4.50 kr. 5.5Ò —

II-- „ — kr. 1.90 — — „ 3.75 kr. 5.—
Dimensionen: 133X230 183X275 275X230 225X320 366X366 cm.

I-huai. kr. 27. — kr 35. — kr. 40. — kr. !5. - kr. 80. —

t.inoleum-t.äufer für Lorrillora uncl Ireppen:
breiten: 60 cm. 70 cm. 00 om. 110 om.

I-t)ual. kr. 2.75 kr. 3.— kr. 4.25 kr. 5.25 per lautenden Nstsr
II. „ 1-80 2.25 „ 3.- - „lib „ „ 1.50 „ 2.- „ 2.50 - „ „ j

l.inolkum, lîeviver unil l.inoleum-l!ement, per kllà fk. l. gll, s
liefern ab ladiittlager Vvrsaixit tiir «li« gnnce dedtvvi«. ^

Ne^er-MIIöi' 6L ^.eseklimann, ^
nutci'in Ilà'I LeUovue, Mrivh. ^

KL. IVir bitten, unsere Dinoioums niokt mit der in Dacars u.s.w.
anZsdotsnsn IVaare cn vorwoobseln. ^697
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73 Osntiirkss
Kauft man in fast alien ilpotkokon, DroZuerien und Kar-

kümeris-Dssokäkten 1 Ltüok:

kekgmann's l.ilienmi!ol,-8biie
von Ii< lg»,!»»» â lie., Vresâvn und ieiiried.
ks ist die beste Leite kür cnrtsn, ss.rQlrrstwsisàsir und

lzlsuâsirâvsisssir 1°siirt, ebenso gegen Sommersprossen und
allen ärten 6sutunreinigl>eiten. Nan küto siok vor wertkioson
kaokakmungsn und verlange stets die Leiks mit der Lobutc-
marke: 2wei Dsrgmännsr. j^123

(Lebutcmarks) (Lobutcmarks)

àicker à kud-Nasekinsv

Vorcüxliokss kabrikat von unüdsr-
trokkenoi' bsistunx. — Krosse Dausi>-
kaktigkeit. ^sussoi-st jLsrâusoklossi'
Ls.nx. — OsdieZ'snö Ausstattung.

-^lllustrlrto Kataloge und Sosolirolbungsn
gratis.

ààk ^Iìllllàs.dlllâ8eliilleiikîlbrik,

Xarlsràv, Laà. ^22
lottàlliig in jeiier dsàteàreli liSlrnisscliilielilisiilllliiig.

l'attnt

I^sîknvïnvn's

ûiiG-IN-ûà
mit ìiom» «»à ^ivsvl»m»à às

i8t ller bk8te, woli>8elimeel(enll8ie uncl

gv8ünlle8te Ksffee-Iu8afi,
»rissivrÄ«»» in» âvr dilligst«.

Kîsirrsr> IVlslc-Kskkss ist sin von-
^üglivirss Qstr>Ank kssonctsns ktir>

k'r'snsn, Kinctsn, KZlertsr-rns,
lüsnvsnlsictsncls sto.

HciìlpîsaOìis biezlitigs
2vlt»Si'SiàiiN:

die Körner inaklsn und mindestens
S ltllinutsn kootisn.

^7irâ ni«n»»l« loss vsrks.ukt, son-
âsru nur in Qrtgimslpsvllvtvi» nuit
usdsirstsiisirâsi' Lslrutcrus-rk:«.

Vorlsîlklf'vnroîo ' ttt». 1 kkd.-kaoket, »s Ot«. '/ê kkd.-kaeket,
IviâtlUià^luIà, is t?t». krobs-kaokst à oa. 100 gr.
Ali lmià àiired die càiêàklrkii- unà vroMön-Läiiäliilißbli.

Ksikrsinsr's I!IIsI?-Xsffss-k'sbril(sn
Ssrlin — IVIllNLKlLbl — Wien

^ürick. ^24

keuMl-Vertretei". öm IiWlz 8ààr in Mried.

à^Akiàktes vâlieliks Heilmittel
geZen

ülililerine. Vurvlik», Msgenbesclivlerlleii
wirken die von üercten und kkomikern emptoklenen und geprüften, absolut reinen

Mossr SOtisii
^eillelbeel'welnk uncl lleiliklbeel'wa88ei'.

^u becieken in beliebigen Quantitäten direkt vom kadrikanten l. Sl»svr
in H«rl»lig«i» bei Kiesen oder durok dessen Depots.

I'rvis-Vvursilt :»ut Verlangen gratis. ^633
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Gröbste Stofl'lager
zu

Damen-, Herren- und Knabenkleidern,

Haushaltungszwecken etc.

in Wolle. Baumwolle und Leinen.

OETTINGER & Co., Centrathof, ZÜRICH
Abgabe

Jedes Längenmaasses
Meter-, Roben- und Stückweise

an Private
zu Fabrikpreisen.

Reichhaltigstes Herbst- und Winter-Stofflager
in vorzüglichsten Qualitäten, zu praktischen und eleganten Damenkleidern.

Zu Fabrikpreisen an Private. — Metern, Roben- und Stückweise.
Ueberrasohend reichhaltige Muster-Collectionen umgehende franco.

Allerneueste colorirte Modebilder zu den Stoffen passend, gratis. [601

Neueste Herren- u. Ku.abenkleider-
stoffe, Ueberzieherstoffe,

decatirt und nadelfertig, per Meter
Fr. 1. 65, 1.95, 2. 45, 3. 25, bis zu

Fr. 18. 75.

Muster umgehende.

Flanelle, Molletons, Piqués.
Juponstotfe,

glatte und dessinirte, über 300
Muster-Assortimente,

per Meter von 70 Cts. an.

Muster umgehende.

Rohe, gebleichte, bedruckte und dammassirte

BaumWolltücher,
zu Leib- und Bettwäsche, von 22 Cts. an per
Meter, bis zu den schwersten Qualitäten und

grössten Weiten.

m Nur beste Fabrikate.

Muster umgehende.

Für Aussteuern und Haushaltszwecke,

Leinwand, Tisch- und Handtücher,
Servietten roh, halb- und ganz
gebleicht, dammassirt, prachtvolleAus-
wahl. Garantirt nur beste Fabrikate.

Muster umgehende.

Ihre Kinder
in rauher Jahreszeit angenehm und nützlich

beschäftigen zu können, dürfte wohl
im Interesse aller Eltern liegen. Familien,
welche Sich für meine Fabrikate in
Kinder-Handarbeiten, Froebel-
seben Lehr- und Beschäftignngs-
mitteln, belehrenden und unterhaltenden

Gesellschaftsspielen,
Bauhasten etc. interessiren, mache ich
speziell auf die Bezüge von

Auswahlsendungen
aufmerksam, welche eine bequeme und
leichte Wahl ermöglichen. Die
Handarbeiten sind durchgängig praktische
Haushaltungs- u. Gebrauchsgegenstände
mit Einrichtung für Kinder-Handarbeit,
welche namentlich zur Weihnachtszeit
als Geschenke passende Verwendung
finden. Frühzeitiger Bezug wegen
späterer Ueberhäufung rathsam. [694

Carl Kaethner, Winterte
— Silberne Medaille: Weltausstellung Paris 1889. —

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE) [24

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. Ö Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [103

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Kleinkinder - Ausstattungen

Umstands-Copsets

Artikel für Wöchnerinnen
und Neugeborne [123

ömstandsbinden — Betteinlagen
Discrete Bedienung

nur durch Damen.
Kataloge gratis und franko. Postversandt.

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

Goldtrauben
schönste süsseste Sorte, per Kiste zu ca. 5
Kilo à Fr. 2. 70 empfiehlt (H 3233 Q) [687

J.Winiger, Importgeschäft,
Boswyl (Aargau).

/80,0 U0 JVSHMA5CHINËI
80OOfAHR.H«DEH

(ARJEITERZAhL TOD)

Unsere Nähmaschinen
weltberühmt durch das dazu verwendete Material, die feine Ausstattang und den
leichten Gang, zeichnen sich auch vor allen übrigen durch saubere Justirung
und grässte Nähfähigkeit ans. Bei keinem Artikel ist das Sprichwort
„Der Schein trügt", mehr am Platze, als bei der Nähmaschine. Es werden täglich
eine Unzahl billiger Nähmaschinen auf den Markt geworfen, welche für den ersten
Augenblick nicht von der soliden Waare zu unterscheiden sind. Eine von uns
erzeugte Nähmaschine gewährleistet infolge des dazu benutzten Materials eine
Jahre lange Haltbarkeit und übernehmen dafür unsere Vertreter die weitgehendste
Garantie. Unsere Nähmaschinen sind zu finden in jeder besseren Nähmaschinenhandlung

der Schweiz. [540J (a 2654 Dr)
Nähmaschinenfabrik & Eisengiesserei, vormals Seidel & Naumann. Dresden.

Eisenbitter
gnUvMen.

Seit Jahren anerkanntes medicinisohes Eisenpräparat
zur Linderung und Heilung der Blutarmut!! und der mit
ihr zusammenhängenden Leiden, wie : Bleichsucht, allgemeine
Schwäche, Müdigkeit, Herzklopfen, hlasses Aussehen, Mangel au
Appetit, Kurzathmigkeit, Gemfithsverstimmung. Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel im Stadium der Beconvalescenz und bei
Zeichen von Altersschwäche. Unterstützung bei Lnft- und
Badekuren. Jedem Alter und Geschlecht höchst zuträglich.

Aerztlioh vielfaoh verordnet und bestens empfohlen.

Gebrauchsanweisung
Zwei- bis dreimal des Tages ein kleines LiqueurgläsoheB

voll zu nehmen vor oder nach den Mahlzeiten, je nachdem
man ihn besser verträgt; für Kinder halbe Dosis.

(Wohlversohlossen und im Dunkeln aufzubewahren.)

[474

| au allen Apotueheu. — Preis » tr. [

Ragaz, Rhein-Villa.
Angenehmer Herbstaufenthalt mit guter, billiger Pension.

Bestens empfiehlt sich [684

Wittwe Suter-Tanner.

544] Aechte empfehle als Spe-

Damenlodenzialitätin20Far

Hermann Sclierrer,

ben. Muster gratis.

8t. Hallen.

Walliser Trauben

per Kistchen von 5 Kilos franko gegen
Nachnahme à Fr. 4. 50. [647

Bonvin Pierre, Sitten.

m-iascmi
mit prima Gummiwalzen

empfehlen zu billigsten Preisen

G. L.Tobler & Co.
5 Zollhausstr. 5. UM ;

St. Gallen.
Tausende von Fällen gibt es, wo Gesunde
und Kranke rasch nur einer Portion
guter, kräftigender Fleischbrühe benöthigen.

Das erfüllt [637

111 allen spezerei- und
Delikatessengeschäften,

' Oroguerien u.Apotheken.

KROPF [245
I und ähnliche Drttsenanschwel-
I langen werden in allen, auch
I veralteten Fällen, wo Hülfe über-
I haupt noch möglich ist, sicher ge-
I heilt durch meine nnäbertrof-
I fenen Kropfmittel. Genaue Be-
I Schreibung des Leidens erbittet
I Fr.Merz,Apoth.,Seengen(Aargau).

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter fiir den häuslichen Kreis

îSt«NI»gv»
?u

IIZNISN-, lienen- liliil Inààlêlllsl'li,
Xâàlwgzmeàli à

ill ll«Iie. Lllllm««!!k im! l.ei»sll.
ItNIIIKKiilîi.Iîlûiti'M.Mllî»

^ki»g»i»v
^«tt«S! lt.jt»gvIII»»»«»V»

lletei-, Ilvbkll- nil! Äiietvsiss

i»ii I'riviit«
^u Ladrikprsissn.

lìeioliIisItjAStes Horbst- unâ V^iutor StoKIassr
in vor^iügliodstsn Hualitaten, 2U praktisedsn und eleganten Oamonklöidern.

2u ^adràprEissu au drivais. — lVlsìsr^, R.c>dSU" uuâ LîûO^^vSisS.
I7sOsrrs.sàsirâ rsiodla»1tÌKS bdustsr-L!oI1scztic>risri unnAslasnds krs.iroc>.

VI liiiiiiiixl «' <»>>Ioi ïi i <> Vloililiï I<1<i ^11 <i>ii >«I <» iliii ^»!i>i>^<ii<I, j^ i"il i>i. 1691

Neueste llerreu- u. Luabeukleider-
stolke, tleberàberstolke,

dseatirt und nadelkertig, per Neter
Lr. 1. 65, 1.95, 2. 45, 3. 25, dis ?u

Lr. 18. 75.

lVlustsr unaxslasriâs.

Iliiiillli, KlvIIvt«»«, l'Iqaè».
4»i»<>»«t«»lrv,

glatis und dessinirts, über 399
Vlustsr-ktssortiinents,

per Vlster von 79 Lts. an.

lVIustsr urnxslasriâs.

kà, gedltià, delitlicite lini! àmmWittê

Iî»nniw«IItii«ti«r,

lVlirstsr urngsdsnds.

lilt jìmsiôtiel'll Mil »Mlmllsmàe,
Leinwand, Lised- und Oandtüedsr,
Lsrvistten rod, bald- und gan^ gs-
bleiedt, dammassirt, praebtvolleàs-
wadl. Oarantirt nur bests Labrikate.

lVlustsr urngsdsnâs.

Itire Xinà
in rauker ladres^eit angenedm und nüt?-
lied besedäktigen ?u können, dürkts wold
iin Intsresss aller Litern liegen. Lamilien,
welede Sied kür rneine Labrikate in
IiIii«I«r»Il»»àrI»«itvn, k^ivvl»«!»
«vliv» I.ilii- imit Itemliititigiingii-
i»ttt«Iii, delsdrsndsn und unterhalten-
den <Z«»vII»iIi>»tt«!SA»i«I«ii, »»u-
Ii»«t«» etc. intsressirvn, macke ied
speciell auk dis Bezüge von

/^uswsiiissnciunAsn
aufmerksam, welede sine defusing und
lsiedts VVadl srmöglieksn. Ois Hand-
arbeiten sind durchgängig praktiscks
Oausbaltungs- u. Oebrauedsgsgenstände
mit Linriedtung kür Linder-Oandarbeit,
welede namsntlieb üur Woiknaedts^eit
als Osscdenks passende Verwendung
Luden. Lrüd^sitigor Oe^ug wegen spa-
torer llebsrdäukung ratdsam. 1694

eklrl XàMer, Mterà
— Züdems HsliZillêi liielàtellilligIM. —

kAolàsnô ^sàs.i11sn:
WoltausstsIIunZ ^.ntwerpsn 1885

?ari8 1889.

cînocîvii^.?

Liicîn^iìv
(8M88L) ^24

kür 6 kranken
versenden franko gegen àeknakme

btto. K Xo. kl. IoiIett«-tMII-8eileii
(ea. 69—79 leiedt bssedädigts Ltüeks
der ksinstsn loilette-Lsiken). 1193

Ssrgrn»rnr 62 Wisdàon-Lûrieb.

Xleiàâkr-àssîàzkii
àsàà-Ûiii'zck

Artikel für Wöchnerinnen
unli hleugeborne 1123

Umààbinâôll — ketteinIdAsn

nur àured vlimeii.

Katalogs gratis unri franko, ^ostvorsanöt.

li. ki'upbslîbei' à 8okn, àià

<A«tàl iiiik»«zii
sedönste süssssts Lorte, per Liste ?u oa. 5
Lilo à Lr. 2. 79 einpLedlt (O 3233 ^687

d.lViniger, lmportgesckäkt,
lioswzl Aargau).

/g»^ao

^ll.sgrcllUllll in»)

Unsers ^äNruasONiusu
» eltderüliiut durek das dasu verwendete Material, die keine Ausstattung und den
ieiedten ttang, ^sioknen sied aued vor allen übrigen dured saubere dustirung
und grSsst« ^ütlitÄtiigkvtt »ns. Lei keinem Artikel ist das Lpriedwort
„Der Ledsin trügt", msdr am Olatse, als bei der Häkmasedins. Ls werden tägliod
eine lln^adl billiger Hädmasedinsn auk den klarkt geworden, weleds kür den ersten
àgsnkbek niedt von der soliden Waare ^u untsrsebeidsn sind. Lins von uns
erzeugte Hädmasedine gswädrlsistet infolge des da/.u benutzten Materials eins
ladre lange Haltbarkeit und übsrnskmsn dafür unsere Vertreter die wsitgsdsndsts
Garantie. Unsers Hädmasedinsn sind su Luden in jeder besseren Hädmasedinen-
Handlung der Lebweis. ^549j (a 2654 Or)
Iilàkma8vkinenfabrik â ^Ì8engiss5erei, «omsls 8àl iisumsun. »à».

Hennis
Lisendiììei'

Inteàken.

Lslb «kakrsn anorkaimto» nrsdloiuisobss Dîsguxrsxarat
-ur I-llrâsrunx uuà Ssiluus âsr vllltürmutd uuâ àsr àîibr ^usalililrsiiliairßisiräslr I.siâsu, wls! lîleiclizuclit, «Ilgsmeû,«
Sàiià, ilüSigkeit, »srskloxkeii, dttsse» â.»ssedsii, Aîuigsl a»
àxxetit, Lurs»ili>lligk«lt, vemvtllsversttmwlliig. àsssssiobustss
Stàrkuugswittsl du Staâiuru àsr Le«»uv»Iosoeiis und bsi
^sivbsu von XIt«rssoIlVii«I>s. tlàrât-rlug ksi I-ukt- uuâ
Laâskurou. doâsur àltsr nuâ Ossàlsckt Iivobst ^utràxliob.

àsi2t1iob vislàob vsrorânst und bsstsu» «mxkoblsu.

Kedr»llà»uweisllUK
!2wsl» dis drsinaàl des ?sgss à KIsiuss l-i<iusurglàsoliso

voll -u usluusn vor odor uaoà dou Aàb-sltgn, js uaoddoiu
roan übn bssssr vortragt; kür Zünder balds Dosis.

(Woblvorsoblossou und du Duukslu audiudswabrsu.)

ft74

1 i» mi«ii <>ii»lii«»ii i». — rs tr. ^

àw-Villa.
Angknekmei' iieàtaufentkalt mit guter, billiger ?en8ion.

Lsstsns ompkedlt sied 1684

^Vittwe LutSr^l^auuSr.

544) àvvlitv empksdle als Lps-

vamenioclen'
liormlliin Meliorier,

den. Nüster gratis.

8t.Kân.

^a1IÌ86l' Irauden

per Listedon von 5 Lrlos franko gegen
àednadins à I r. 4. !><>. 1647

Vonvia viorro, 8ittvn.

W-Ail8MI
mit prlmâ Kllmmivolüöii

empkedlsn 2u billigsten Orsisen

K. I>.Iàp à ko.
5 î«»tliU>88tr. s. ft341

8t. <rv î» 11tt VI.

lausende von Lallen gibt es, wo Ossunds
und Lranks rased nur einer Lortion gu-
ter, kräftigender Lloiseddrüds bsnötbigen.

Das erfüllt s637

m allen vpe^erei- und
Oelikatssssngesedäktsn,

^ Oroguerien u.àpotdsksn.

1245
I und itliiilii li« Ilriisi iiiiiiselim l»
I Imi^i ii «i rili ii iii »II«», »»«I»
I vi r»II< Ii>li IàII«ii, woOülks über-
I kaupt noed möglied ist, nielivr g«.
I Ii«ilt dured meine imiilii rtriit»
I k«»«» Iir»i»t iiiiIl«I. Llsnaus Ls
I sedroidung des Leidens erbittet
i W^.Al«r-,11xotk.,l8««»g«»(H.argau).
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